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Ortsrat 
Die Ortsbürgermeisterin konnte zur 9. Sitzung des Ortsrates wieder 20 Wibbecker begrüßen. Auch 
wenn zwei Ortsratsmitglieder aus beruflichen Gründen nicht anwesend waren, war die 
Beschlussfähigkeit gegeben. 

Mitteilung der Ortsbürgermeisterin:  

Nicole Schulz berichtete über die Aktivitäten und Ereignisse seit der letzten Ortsratssitzung im 
Februar: 

Straßen: Eine gemeinsame innerörtliche Straßenbegehung mit Verwaltung, Bauhof, 
Bauunternehmer und Ortsrat wurde durchgeführt. Die Schäden sind markiert und die Reparaturen 
sollen in den nächsten Wochen erfolgen. Neben vielen kleineren Löchern sind auch flächige 
Reparaturarbeiten erforderlich, die lt. Kostenvoranschlag mit ca. 6.100 € zu Buche schlagen. 
Während der Arbeiten muss mit einer zeitweiligen Sperrung der Straße Am Berge gerechnet werden. 
Trotz dieser recht hohen Summe wird die Arbeit an unseren Straßen aber weiterhin nur Flickwerk 
sein.  

Es wurde nochmals darauf hingewiesen, dass die Maßnahme an der Querrinne im Bereich der 
Kreuzung Am Harbertshof/Am Hasenbusch eine vorläufige Sofortmaßnahme ist und im Zuge des 
Straßenausbaues Am Harbertshof bearbeitet wird. 

Die Reparaturmaßnahmen am Ortsverbindungsweg nach Erbsen sind noch nicht abgeschlossen. Nach 
vielen Beschwerden über die Ausführung der Maßnahme Auf dem Kniepe soll noch einmal 
nachgebessert werden, wodurch eine Sperrung der Verbindung nach Erbsen erforderlich wird. 

Sonstiges: Das Material für die zweite Wasserentnahmestelle auf dem Friedhof ist auf dem Bauhof 
verfügbar und die Entnahmestelle wird in den nächsten Tagen fertiggestellt.  

Ein besonderer Dank geht an die Jagd- und Forstgenossenschaft, die sich wieder mit einem 
freiwilligen Beitrag für die Nutzung des DGH erkenntlich zeigten.    

Die von der Volksbank gestiftete Mitfahrerbank ist vorhanden und kann aufgestellt werden.  

Nicole erinnert alle Anwesenden an die Europawahl am 26. Mai und bittet um eine große 
Wahlbeteiligung. 

Trotz regelmäßiger Wässerung haben leider aufgrund der langen Trockenheit einige junge 
Obstbäume das letzte Jahr nicht überstanden. So wurden zwei Bäume nachgepflanzt, von dem einer 
vom Ortsrat finanziert wurde und der zweite von einem Wibbecker Bürger gespendet wurde– vielen 
Dank! 

Der Ortsrat und der Ortsheimatpfleger laden alle Wibbecker am 03. Juni zu einem Workshop 
„Dorfentwicklung Wibbecke“ ein. Hierbei sollen Ideen zur Stärkung unserer Dorfgemeinschaft 
erarbeitet werden. Zugleich können diese auch als Vorbereitung auf das Projekt Dorfregion 
Verwendung finden. 

Mitteilung der Verwaltung:  

Die nächste Ratssitzung findet am 20. Juni in Adelebsen statt.  
Die Verkehrsschau in den Ortschaften ist für den 22. Mai geplant. 
Die Park und Ride Anlage am Bahnhof ist übergeben worden. 
Der Landkreis plant den Ausbau der Straße von Barterode nach Adelebsen (Stöcken). Die 
Planungsunterlagen liegen im Rathaus aus und können eingesehen werden. 
Am 16. Mai werden die Ortsbürgermeister/In  über die Planungsangebote zur Dorfregion 
Lödingsen/Erbsen/Wibbecke „3000 Hände eine Region“ informiert. 

Neues aus Wibbecke  



Im Etatentwurf 2020 sind Mittel für den Ausbau der Straße Hitzing/Am Harbertshof eingestellt. 
Zunächst soll aber die Entscheidung der Landesregierung zu den Straßenausbaubeiträgen abgewartet 
werden.  

Einwohner Fragestunde:  

Zu den vorgeschlagenen Standorten der Mitfahrerbank am Grundstück Bode oder am Trafohaus gab 
es keine Wortmeldungen. 

Die Honigfrau vom Feierabendmarkt stellte diesen vor und warb für eine aktive Mitwirkung der 
Bevölkerung. So kann jeder Interessierte den regelmäßigen Marktbrief per Mail erhalten (Anfrage bei 
der Gemeinde) oder auch das Kreativ-Häuschen bei Conni Sonne für Aktivitäten buchen. 
 
Budgetmittel der Ortsräte:  

Aufgrund der Vorläufigen Haushaltsführung sind aktuell nur Ausgaben von max. 15 % der freiwilligen 
Leistungen des Vorjahres oder Leistungen der Verkehrssicherheit möglich. 

Aufgrund von Überträgen aus 2018 verfügt der Ortsrat über 14.436,53 €, von den aktuell 6141,16 € 
(Straßenreparatur) bereits beauftragt sind. Neben den festen Pflichtleistungen wie Stromkosten, 
Rasenmähen, etc. plant der Ortsrat noch freiwillige Leistungen, sobald das Budget genehmigt ist. 
Dieses sind u.a. Zuschuss zum Pokal für das Günter Schubert Gedächnistunier SC Wibbecke, 
Senioren-Weihnachtsfeier (ca. 200 €), Volkstrauertag (Kranz und Kapelle ca. 150 €). Zusätzlich steht 
noch der Ersatz der defekten Lampenschirme im DGH auf der Agenda. 

Weitere Kosten stehen für die Instandsetzung der Gosse an der Reitbahn auf Höhe der Grundstücke 
Lisiecki/Rackebrandt an. In diesem Bereich hat sich die Gosse soweit gesenkt, dass das Wasser nicht 
mehr in die Regenwasserabläufe abfließt. Dadurch läuft das Oberflächenwasser in die 
Scheune/Grundstück bzw. bildet sich vor dem Grundstückszugang eine große Wasserfläche. Eine 
Ortsbegehung fand statt und ein Kostenvoranschlag über 5619,55 € für einen Teilbereich (25 m) liegt 
vor. Da diese Summe höher ist, als die durchschnittlichen Ausgaben der jährlichen Straßenreparatur, 
kann dies vom Ortsratsbudget nicht getragen werden. Daher empfiehlt die Ortsbürgermeisterin 
einen Zuschuss bei der Gemeinde zu stellen. Parallel dazu soll mit der Gemeinde ein Vorschlag der 
Anlieger erörtert werden. Diese wären bereit die Gosse in Eigenleistung, bei Erstattung der 
Materialkosten herzurichten. 

Beschluss: Der OR stimmt dem Vorgehen zu. 

Änderung der Abrundungssatzung:  

Anlieger der Straße Am Berge planen auf ihrem Grundstück den Bau eines Wohnhauses. Da der 
ausgewählte Bereich außerhalb der Abgrenzungssatzung liegt, beantragen sie die entsprechende 
Änderung der Abgrenzungsatzung, wobei sie bereit sind die entstehenden Kosten zu übernehmen. 

Der Antrag wurde bereits im Bauausschuss beraten, bei dem auch der Wunsch nach der Ausweisung 
von Bauplätzen links und rechts der Straße Am Berge erörtert wurde. Der Bauausschuss hat sich für 
beide Maßnahmen ausgesprochen. 

Bei dem Gebiet handelt es sich um ein Mischgebiet, in dem sich noch landwirtschaftliche Betriebe 
befinden. Daher ist eine Stellungnahme der Landwirtschaftskammer und ggf. Emissionsgutachten 
erforderlich. Auch sind innerorts lt. Verwaltung noch 14 Baugrundstücke nicht bebaut.  

Beschluss: Der OR schließt sich dem Bauausschuss an 

Anfragen und Anregungen:  

Mangels Meinungen aus der Einwohnerfragestunde wurde der Standort der Mitfahrerbank im 
Ortsrat diskutiert. Der beste Standort ist auf dem Grünstreifen am Grundstück Bode, da dieser Platz 
für alle in Richtung Adelebsen Fahrenden frühzeitig einsehbar und auch ein weitestgehend sicheres 
Halten im Kreuzungsbereich möglich ist. Es soll beobachtet werden, in wieweit es durch die Nutzer zu 
Verunreinigungen kommt. Ein Mülleimer soll aber nicht angebracht werden und jeder Nutzer der 
Bank ist aufgefordert, seinen Müll mitzunehmen.  

Beschluss: Der OR beschließt die Mitfahrerbank vorläufig an der Kreuzung „Hitzing/Dreibrunnen 
Straße“ am Grundstück Bode aufzustellen 



Die Anfrage während der letzten Ortsratssitzung das Trafohaus als Nistmöglichkeit für Vögel und für 
Fledermäuse zu nutzen, kann leider nicht entsprochen werden. Das Angebot an den Ortsrat, das 
Trafohaus kostenlos zu übernehmen, wird nicht angenommen. Die Bausubstanz des Gebäudes ist so 
marode, dass eine Instandsetzung und spätere Pflege zu kostenintensiv wäre. Daher ist geplant, das 
Trafohaus abzureißen und an dessen Stelle eine kleine Schaltstation zu errichten.   

Heimat- und Kulturverein 
Das Wetter meinte es gut und so erfolgte das vorbereitende Kranzwickeln und das Aufstellen des 
Maibaums bei Sonnenschein. Dank vieler fleißiger Hände wurden die beiden Kränze für den Stamm 
und Ring in kurzer Zeit gewickelt und der Baum pünktlich um 12:00 Uhr aufgerichtet. Zum 
anschließenden gemütlichen Beisammensein konnten wieder Gäste aus den umliegenden 
Ortschaften begrüßt werden. 

Freiwillige Feuerwehr 
Die Wettkampfgruppe der Feuerwehr musste sich beim Gemeindefeuerwehrtag in Adelebsen den 
neuen Wettkampfregeln stellen. Trotz Vorbereitung und Übungsabende reichte es in diesem Jahr 
nicht für eine Platzierung, die zur Teilnahme an den Kreiswettkämpfen berechtigt. 

SC Wibbecke 
Im Mai hatte sich der SC Wibbecke einiges vorgenommen. Zuerst stand das jährliche Mix-Turnier auf 
dem Programm und ein paar Tage später die traditionelle Himmelfahrtswanderung, die uns in 
diesem Jahr über Lödingsen, zur Bramburg und wieder zurück nach Wibbecke führte. Die 
mittlerweile 40. Wanderung mit Spielstationen erfreut sich zunehmender Beliebtheit bei Jung und 
Alt. Nicht zuletzt nutzen viele ehemalige Wibbecker die Gelegenheit sich mit Freunden und 
Bekannten zu treffen und sich gemeinsam als Gruppe dem Wettbewerb im Spiel zu stellen. So waren 
in diesem Jahr 141 Wanderer unterwegs, die von vielen freiwilligen Helfern auf der Strecke und am 
Ziel betreut und verköstigt wurden. Obwohl das Wetter nicht optimal war, genossen alle den 
Abschluss auf dem Spielplatz.  

Vorankündigungen 
Die regelmäßigen Veranstaltungen sind im Veranstaltungskalender auf der Homepage 
http://www.wibbecke.de/veranstaltungskalender.htm# aufgeführt. 

 
Wibbecke, Mai 2019 
Ortsheimatpfleger & Ortsrat 


